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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

das Nierenzell- und das Harnblasenkarzinom gehören zu den häufgsten  
Tumoren bei Männern und Frauen. Neben den bekannten Standardbehand-
lungen gibt es mittlerweile eine Reihe von Therapiealternativen. Nicht  
immer ist es für behandelnde Ärzte und Betroffene leicht, die individuell 
optimale Lösung zu erkennen, zumal nationale und internationale Leitlini-
en noch keine eindeutigen Pfade für die Durchführung der verschiedenen  
Therapien vorgeben.

Nach dem großen Erfolg des Prostatasymposiums im Januar 2013 greifen 
wir erneut zum bewährten Konzept – für jedes Thema den besten Redner. 
Der uro-onkologische Jahresauftakt Sachsen-Anhalt 2014 wird durch span-
nende Exzellenzvorträge, kontroverse Diskussionen und echte Neuigkeiten  
geprägt sein. Um Ihnen ausreichend Möglichkeit zum Austausch mit den  
Referenten zu geben, planen wir die Vorträge jeweils mit 10 bis 15 Minuten 
und ausreichend Diskussionszeit im Anschluss.

Auf Ihre Teilnahme beim 2. interdisziplinären Symposium in Magdeburg  
freuen wir uns.

Das wissenschaftliche Board der Veranstaltung

Univ.-Prof. Dr. med. M. Schostak Univ.-Prof. Dr. med. G. Gademann
Direktor der Klinik für   Direktor der
Urologie und Kinderurologie  Klinik für Strahlentherapie 
Universitätsklinikum Magdeburg  Universitätsklinikum Magdeburg

Prof. Dr. med. habil. U. Rebmann
Vorsitzender des Urologisch-Onkologischen
Arbeitskreises Sachsen-Anhalt e. V.

Begrüßung



PD Dr. med. Andreas Blana
Klinikum Fürth,
Klinik für Urologie und Kinderurologie

Prof. Dr. med. Thomas Ebert
Schön Klinik Nürnberg Fürth

Univ.-Prof. Dr. med. Paolo Fornara
Universitätsklinikum Halle (Saale), 
Klinik und Poliklinik für Urologie

Prof. Dr. med. Michael Fröhner
Universitätsklinikum Carl-Gustav-Carus,
Klinik und Poliklinik für Urologie, Dresden

Univ.-Prof. Dr. med. Günther Gademann
Universitätsklinikum Magdeburg,
Klinik für Strahlentherapie

PD Dr. med. Peter J. Goebell
Waldkrankenhaus St. Marien, 
Klinik für Urologie, Erlangen

PD Dr. med. Viktor Grünwald
Medizinische Hochschule Hannover, 
Klinik für Onkologie

Univ.-Prof. Dr. med. Axel Haferkamp
Universitätsklinikum Frankfurt,
Klinik für Urologie und Kinderurologie

Prof. Dr. med. Kerstin Junker
Universitätsklinikum des Saarlandes, 
Klinik für Urologie, Homburg

PD Dr. med. Joachim Leißner
Krankenhaus Köln-Holweide,
Urologische Klinik

Dr. med. Uwe-Bernd Liehr
Universitätsklinikum Magdeburg, 
Klinik für Urologie und Kinderurologie

Prof. Dr. sc. hum. Hans-Peter Meinzer
Deutsches Krebsforschungszentrum (DKFZ), 
Med. u. Biol. Informatik, Heidelberg

Univ.-Prof. Dr. med. Kurt Miller
Charité – Universitätsmedizin Berlin,
Klinik für Urologie

Dr. med. Jörg Neymeyer
Charité – Universitätsmedizin Berlin, 
Klinik für Urologie

Dr. med. Robert de Petriconi
Universitätsklinikum Ulm, 
Klinik für Urologie

Prof. Dr. med. Udo Rebmann
Diakonissenkrankenhaus Dessau,
Klinik für Urologie

Univ.-Prof. Dr. med. Jens Ricke 
Universitätsklinikum Magdeburg,
Klinik für Radiologie und Nuklearmedizin

Prof. Dr. med. Axel Rolle
Fachkrankenhaus Coswig,
Thorax- und Gefäßchirurgie

Prof. Dr. med. Heinz-Peter Schlemmer
Deutsches Krebsforschungszentrum (DKFZ), 
Radiologie, Heidelberg

Univ.-Prof. Dr. med. Martin Schostak
Universitätsklinikum Magdeburg, 
Klinik für Urologie und Kinderurologie

Univ.-Prof. Dr. med. Mark Schrader
Universitätsklinikum Ulm, 
Klinik für Urologie

Prof. Dr. med. Florian Seseke
Krankenhaus Martha-Maria Halle-Dölau, 
Klinik für Urologie

Univ.-Prof. Dr. med. Andreas Stang 
Universitätsklinikum Halle (Saale), 
Institut für Klinische Epidemiologie

PD Dr. med. Christian Weiß
Universitätsklinikum Frankfurt,
Klinik für Strahlentherapie

Dr. med. Jörn H. Witt
St. Antonius Hospital Gronau, 
Klinik für Urologie und Kinderurologie

Referenten (in alphabetischer Reihenfolge)



Bis 12:00 Uhr Anreise, Registrierung, Begrüßungskaffee, Imbiss

12:00  Begrüßung
  Günther Gademann, Martin Schostak

12:05 – 12:25 Key Note Lecture

  Visionen in der Navigation zur Niere
  Hans-Peter Meinzer, Heidelberg

12:25 – 13:30  Prävention und Diagnostik
  Moderation: Günther Gademann, Martin Schostak

  Epidemiologie von Nieren- und Blasenkrebs
  Andreas Stang, Halle (Saale)

   Neue diagnostische Methoden für Niere und Blase
  Heinz-Peter Schlemmer, Heidelberg

  Tumormarker beim Nierenzell- und Blasenkarzinom
  Kerstin Junker, Homburg

  Gemeinsame Diskussion

13:30 – 14:00 Kaffeepause in der Industrieausstellung

Programm Freitag, 17. Januar 2014



Programm Freitag, 17. Januar 2014

Das Nierenzellkarzinom

14:00 – 15:05  Operative Techniken
  Moderation: Udo Rebmann, Florian Seseke

  Ist eine vollständige Nephrektomie noch gerechtfertigt?
  Implikation aktueller Leitlinien
  Paolo Fornara, Halle (Saale)

  TED-Umfrage: Falldiskussion – wie würden Sie entscheiden?

  Welche Operationstechnik bei welcher Indikation?

  3D-Laparoskopie
  Andreas Blana, Fürth

  In-situ-Perfusion
  Robert de Petriconi, Ulm

  Roboterassistierte Nierenteilresektion
  Jörn H. Witt, Gronau

  Gemeinsame Diskussion

15:05 – 15:55  Das fortgeschrittene und metastasierte 
  Nierenzellkarzinom
  Moderation: Paolo Fornara, Martin Schostak

  Metastasenchirurgie – 
  was, wann und wie am Beispiel der Lunge
  Axel Rolle, Coswig

  Nierentumor mit Cava-Thrombus
  Axel Haferkamp, Frankfurt

  Status quo und Vision – neue Substanzen und aktuelle Studien
  Viktor Grünwald, Hannover

  Gemeinsame Diskussion

15:55 – 16:25 Kaffeepause in der Industrieausstellung 



16:25 – 17:20  Beyond Surgery – alternative Therapien
  Moderation: Andreas Blana, Florian Seseke

  TED-Umfrage: Neue Wege in die Zukunft?

  Active Surveillance 
  Thomas Ebert, Fürth

  Brachytherapie
  Jens Ricke, Magdeburg

  Irreversible Elektroporation
  Uwe-Bernd Liehr, Magdeburg

   Gemeinsame Diskussion 

17:20 – 17:50 Bewährte Therapieoption in der Uro-Onkologie
  Moderation: Martin Schostak

  Symposium unterstützt durch die Bayer Vital GmbH

  Sorafenib – für den OS-Beneft
  Marc-Oliver Grimm, Jena

17:50 – 18:00 Abschlussdiskussion

  Abschlussimbiss in der Industrieausstellung

18:30 – 20:45 Launch-Workshop mit anschl. Abendessen der Bayer Vital GmbH

  Radium 223 – neue Wege in der Uro-Onkologie
  Martin Freesmeyer, Jena

  Für die Teilnahme am Workshop gibt es zusätzlich 4 CME-Punkte.   
  Die Teilnahme ist kostenlos, eine vorherige Anmeldung ist nötig.

Programm Feitag, 17. Januar 2014



Das Urothelkarzinom

09:00 – 10:15  Radikale Zystektomie – aktuelle OP-Techniken
  Moderation: Uwe-Bernd Liehr, Udo Rebmann

  Sexualerhalt bei Frauen: ja oder nein?

  TED-Umfrage

  Pro Sexualerhalt
  Martin Schostak, Magdeburg

  Contra Sexualerhalt
  Mark Schrader, Ulm 

  Transperitoneal vs. Extraperitoneal
  Kurt Miller, Berlin

  Ausmaß der Lymphadenektomie
  Joachim Leißner, Köln

  Neue Optionen der Harnableitung
  Mark Schrader, Ulm

  Gemeinsame Diskussion

10:15 – 10:40  Alternative Therapien bei Urothelkarzinom
  Moderation: Uwe-Bernd Liehr, Udo Rebmann

  Organerhaltende Strategien für den oberen Harntrakt
  Jörg Neymeyer, Berlin

  Organerhaltende Strategien für die Harnblase
  Kurt Miller, Berlin

10:40 – 11:20 Kaffeepause in der Industrieausstellung

Programm Samstag, 18. Januar 2014



11:20 – 12:00  Therapie fortgeschrittener Blasentumore
  Moderation: Kurt Miller, Martin Schostak

  TED-Umfrage: Falldiskussion – wie würden Sie entscheiden?

  Neoadjuvante/Adjuvante/Palliative Chemotherapie
  Peter J. Goebell, Erlangen

  Gemeinsame Diskussion

12:00 – 12:50  Podiumsdiskussion:
  Stahl oder Strahl beim Harnblasenkarzinom
  Moderation: Kurt Miller, Martin Schostak

  Falldiskussion mit TED-Umfrage

  Aus Sicht des Radiotherapeuten
  Christian Weiß, Frankfurt

  Aus Sicht des Urologen
  Michael Fröhner, Dresden

  Gemeinsame Diskussion und Falldiskussion
  Michael Fröhner/Martin Schostak/Mark Schrader/Christian Weiß 

12:50 – 13:35 3D-Operationstechniken:
  Werden die Wünsche wirklich erfüllt?
  Symposium unterstützt durch ConMed-Linvatec Deutschland GmbH

  Techniken und Möglichkeiten der 3D-Chirurgie

  2D vs. 3D – gibt es meßbare Performance-Unterschiede

  3D-Laparoskopie – welche Indikationen können proftieren
  Vorträge: Andreas Blana, Fürth , Martin Schostak, Magdeburg

13:35 – 13:45 Abschlussdiskussion – Fazit der Veranstaltung

Ab 13:45 Uhr Farewell-Imbiss

Programm Samstag, 18. Januar 2014
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Wissenschaftliche Leitung der Veranstaltung:
Univ.-Prof. Dr. med. Martin Schostak
Direktor der Klinik für Urologie und Kinderurologie
Universitätsklinikum Magdeburg
Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg
E-Mail: martin.schostak@med.ovgu.de
Telefon: 0391/67-15036

Univ.-Prof. Dr. med. habil. Dipl.-Phys. Günther Gademann
Direktor der Klinik für Strahlentherapie 
Universitätsklinikum Magdeburg
Haus 23, Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg
E-Mail: guenther.gademann@med.ovgu.de
Telefon: 0391/67-15791

Prof. Dr. med. habil. Udo Rebmann
Chefarzt der Klinik für Urologie,
Kinderurologie und Urologische Onkologie
Diakonissenkrankenhaus Dessau
Gropiusallee 3, 06846 Dessau-Roßlau
Telefon: 0340/6502-2130

Veranstaltungsort:
RAMADA Hotel, Magdeburg
Hansapark 2, 39116 Magdeburg
Telefon: 0391/63630

Während der Veranstaltung werden im Tagungshotel 70 Parkplätze für Teilnehmer 
reserviert. Zusätzlich werden auf gegenüberliegenden und angrenzenden Grund-
stücken weitere 100 Parkplätze für Teilnehmer eingerichtet. Genaue Informatio-
nen fnden Sie in der Anmeldebestätigung, die Ihnen per Post zugestellt wird.

Veranstalter:

Blücherstraße 11, 22767 Hamburg
Servicetelefon: 040/380 239-760
E-Mail: info@think-wired.de
www.think-wired.de

Allgemeine Information



Fax: 040/380 239-769
E-Mail: anmeldung@think-wired.de
Online: www.think-wired.de/md2014

 Ich nehme am interdisziplinären Symposium teil.
 (Teilnahmegebühr 238,00 Euro inkl. MWSt., inkl. Verpflegung)
Die Teilnehmerzahl ist auf 240 begrenzt, die Registrierung erfolgt in der Reihenfolge der einge-
henden Anmeldungen. Bei Stornierung bis 30.12.2013 erheben wir eine Stornierungsgebühr von 
50 %, bei Stornierung nach dem 30.12.2013 oder bei Nichterscheinen des Teilnehmers werden 
100 % der Teilnahmegebühr fällig. Die Stornierung muss in schriftlicher Form an THINK WIRED! 
erfolgen. Eine Teilnahmebestätigung mit Rechnung geht Ihnen nach der Anmeldung per Post zu.

 Ich nehme am kostenlosen Launch-Workshop der Bayer Vital GmbH 
 am Freitag von 18:30 – 20.45 Uhr mit anschließendem Abendessen teil.

 Ich bin Mitglied des Urologisch-Onkologischen Arbeitskreises  
 Sachsen-Anhalt e. V. und nehme kostenlos am Symposium teil.

Übernachtung:
Für Teilnehmer steht bis 30. Dezember 2013 ein Kontingent an vergünstigten 
Zimmern zur Verfügung. Bitte buchen Sie im RAMADA Hotel Magdeburg unter 
dem Code „THINK WIRED!“. 

Titel/Vorname/Nachname

Klinik/Praxis

Abteilung

Straße

PLZ/Ort

Telefon/E-Mail

Datum/Unterschrift                

Verbindliche Anmeldung
(bitte in Druckbuchstaben)
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Eine Veranstaltung von:

Die Unterstützungsleistungen der Mitglieder des „Freiwillige Selbstkontrolle der Arzneimittelindustrie e.V.“ sind 
unter dem Link www.think-wired.de/FSA/ISNU14.html sowie vor Ort während des Kongresses einsehbar

Sponsoren:

Folgende Firmen nehmen an der Industrieausstellung teil:

Angiodynamics Inc. 

Antelope Systems GmbH & Co. KG 

AMS Deutschland GmbH

Apogepha Arzneimittel GmbH

Baxter Deutschland GmbH

B-K Medical GmbH

Catgut GmbH

CS Diagnostics GmbH

Covidien Deutschland GmbH

Elekta GmbH

ERBE Elektromedizin GmbH

Farco-Pharma GmbH

Fresenius Kabi Deutschland GmbH 

Ipsen Pharma GmbH

Janssen-Cilag GmbH

medac Pharma GmbH

Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG

LISA laser products OHG

Novartis Pharma GmbH

Pierre Fabre Pharma GmbH

Sanof-Aventis Deutschland GmbH

Siemens AG

Karl Storz GmbH & Co. KG

UROTECH Medizinische Technologie GmbH

Urovision GmbH


